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LINKS

Alle Petitionen können unter Angabe des Suchbegriffs oder der Einlagezahl nachgelesen 
werden:
https://pallast2.stmk.gv.at/pallast-p/pub/

Ein Petitionsleitfaden ist auf der Webseite der KPÖ Steiermark unter 
„Medien/Download“ abru�bar:
www.kpoe-steiermark.at

Allgemeine Infos zur Einbringung einer Petition:
http://www.landtag.steiermark.at/cms/beitrag/12557087/122783133/
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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser!

Seit 2015 darf ich als Obfrau den Petitionsausschuss im Land-
tag Steiermark leiten und freue mich, dass ich Ihnen über die 
Jahre 2017 und 2018 berichten darf.
Ich habe mich mit den Möglichkeiten der Mitbestimmung und 
BürgerInnenbeteiligung im Nationalrat, in anderen Bundes-
ländern und auch im benachbarten Ausland intensiv ausein-
andergesetzt.

Mit diesem Bericht wollen wir einerseits einen Überblick 
darüber geben, womit uns die Steirerinnen und Steirer in 
den letzten beiden Jahren beschäftigt haben und andererseits 
aufzeigen, welche Maßnahmen wir gesetzt haben, um die 
Möglichkeiten der direkten Demokratie in der Steiermark für 
die Bevölkerung einfacher und unkomplizierter zu gestalten.
In den Jahren 2017 und 2018 trat der Ausschuss für 
Petitionen zu 20 Sitzungen zusammen und behandelte insge-
samt 48 Petitionen. Davon wurden 15 Petitionen von mehr 
als 100 Personen unterzeichnet und waren damit so genannte 
quali�izierte Petitionen.

Mein Dank gilt auch der Landtagsdirektion, allen Beamtinnen 
und Beamten, die mit den Petitionen befasst waren sowie den 
Mitgliedern des Ausschusses für die gute Zusammenarbeit.
Die von unserer Klubdirektorin Mag.a Karin Reimelt  verfassten 
Petitionsberichte der Jahre 2017 und 2018 sind unter www.land-
tag.steiermark.at bzw. https://pallast2.stmk.gv.at/pallast-p/
pub/ mit dem Suchbegriff „Bericht des Petitionsausschusses“ 
oder Angabe der jeweiligen Einlagezahl zu den jeweiligen 
Jahren abru�bar.

Einen Leitfaden für Petitionen an den Landtag Steiermark 
�inden Sie auch unter www.kpoe-steiermark.at unter 
„Medien/Download“.

Wenn man die Probleme und Wünsche der BürgerInnen ernst 
nimmt, dann muss man diese auch aufgreifen! Ich danke allen 
PetitionswerberInnen dafür, diesen Schritt gewagt zu haben, 
sich mit ihren Anliegen an den Landtag zu wenden. Dafür ist 
viel Zeit und Engagement notwendig.

Claudia Klimt-Weithaler
Klubobfrau der KPÖ im Landtag Steiermark
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Petitionen an den Landtag Steiermark

Wer kann Petitionen einbringen?

Jede Person hat das Recht, Petitionen im Landtag Steiermark einzubringen. Dies gilt 
sowohl für natürliche Personen (nach Vollendung des 16. Lebensjahres) als auch für 
juristische Personen. Bei juristischen Personen ist darauf zu achten, dass Petitionen 
unter einem Gesamtnamen nur von gesetzlich anerkannten Körperschaften und 
Vereinen eingebracht werden dürfen.  

Eine Petition muss an den Landtag Steiermark gerichtet und von einer natürlichen 
Person mit handschriftlicher Unterschrift im Original oder elektronischer Signatur 
unterfertigt sein, dies erforderlichenfalls durch entsprechenden Identitätsnachweis.

An wen sind Petitionen zu richten?

Petitionen sind im Postweg an den Landtag Steiermark an nachstehende Adresse zu rich-
ten:  
An den Landtag Steiermark
z.H. Gabriele Kolar 
Präsidentin Landtag Steiermark 
Herrengasse 16 
8010 Graz 

Wenn Sie über eine elektronischen Signatur verfügen, können Sie Petitionen auch im 
elektronischen Wege an nachstehende Adresse übermitteln:  
direktion@landtag.steiermark.at

Welche Voraussetzungen müssen Petitionen inhaltlich erfüllen?

Petitionen sind Begehren, Anregungen, Eingaben oder Anträge allgemeiner Art, die 
Zuständigkeiten von Landesorganen in Gesetzgebung (Landtag) oder Vollziehung 
(Landesregierung oder Mitglieder der Landesregierung, soweit Aufgaben der Landes-
vollziehung von ihnen ausgeführt werden) betreffen und die Erlassung bestimmter 
genereller Anordnungen oder die Abstellung bestimmter rechtlicher Zustände begehren.  

Ein solches „Begehren allgemeiner Art" liegt nicht bei individuellen Rechtsakten, bei 
konkreten Projekten oder Einzelvorhaben (individuellen Verwaltungsakten) aus dem 
Bereich der Landesvollziehung vor.

Welche Voraussetzungen müssen Petitionen formell erfüllen?

Für eine Petition genügt bereits eine eigenhändige handschriftliche Unterschrift einer 
natürlichen Person im Original unter Angabe von Vornamen, Familiennamen, sowie 
Postadresse bzw. elektronischer Signatur.  

Da die deutsche Sprache die Verhandlungs- und Geschäftssprache des Landtages und 
seiner Ausschüsse ist, ist die Petition in deutscher Sprache einzubringen.
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Was geschieht mit eingebrachten Petitionen?

Die Behandlung von Petitionen obliegt dem Petitionsausschuss des Landtages.  

Anonyme Eingaben und solche, die ein Begehren allgemeiner Art nicht erkennen 
lassen, sowie Eingaben, welche den formellen Erfordernissen (Schriftform, Original-
ausfertigung, eigenhändige Unterschrift, Adressenangabe, etc.) nicht entsprechen, sind 
unzulässig und werden daher nicht im Petitionsausschuss behandelt.  

Der Petitionsausschuss kann die Erstunterzeichnerin bzw. den Erstunterzeichner zu 
einer Anhörung oder zu einer schriftlichen Erläuterung einladen.  
Auf Grund der Beratungen hat der Petitionsausschuss die Eingaben schriftlich zu 
beantworten.

Quali�izierte Petitionen

Wird eine Petition von mehr als 100 Personen eingebracht, so ist die Erstunterzeichnerin 
bzw. der Erstunterzeichner zu einer Anhörung einzuladen.  

Liegen die formalen Voraussetzungen des § 32 Abs. 4 Geschäftsordnung des Landtages 
Steiermark (Vorname, Familien- bzw. Nachname, Geburtsdatum, Adresse des Wohn-
sitzes in der Steiermark mit Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Unterschrift) vor, so erfolgt 
allenfalls nach Vorliegen einer Stellungnahme der Landesregierung eine Einladung 
der Erstunterzeichnerin bzw. des Erstunterzeichners zur Anhörung in den Petitions-
ausschuss.

Zusätzliche Informationen:

Petitionen sind gebührenfrei.

Rückfragehinweis:

Landtagsdirektion
t: +43 316 877-2273
f: +43 316 877-4078 od. -2391
e: direktion@landtag.steiermark.at
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Steiermark (Vorname, Familien- bzw. Nachname, Geburtsdatum, Adresse des Wohn-
sitzes in der Steiermark mit Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Unterschrift) vor, so erfolgt 
allenfalls nach Vorliegen einer Stellungnahme der Landesregierung eine Einladung 
der Erstunterzeichnerin bzw. des Erstunterzeichners zur Anhörung in den Petitions-

f: +43 316 877-4078 od. -2391
e: direktion@landtag.steiermark.at
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Petitionen 2017 und 2018 – Themenbereiche/Einlagezahlen/Infos

GESUNDHEIT 
Einlagezahlen 1044/1, 1198/1, 1368/1, 1488/1, 1762/1, 1906/1
Quali�izierte Petitionen:
1762/1 Erhaltung der chirurgischen nächtlichen Erstversorgung im LKH Mürzzuschlag 
1906/1 Kein gesundheitspolitischer Kahlschlag am LKH Mürzzuschlag!
1198/1 Situation der Kinder- und Jugendpsychiatrie in Graz, 
1368/1 Standorterhaltung des LKHs Rottenmann, 
1488/1 Altenp�legevorschriften

WOHNEN
Einlagezahlen 1182/1, 1331/1, 1341/1, 1415/1, 1587/1, 2060/1
Quali�izierte Petitionen:
1182/1 Gegen die Neuregelung der Wohnbeihilfe (Wohnungsunterstützung), 
1331/1 Wohnen darf nicht arm machen – Hände weg von der Wohnbeihilfe, 
1341/1 Wohnunterstützung versus Wohnbeihilfe, 
1415/1 Kulturschaffende für eine Verbesserung der neuen Wohnunterstützung, 
1587/1 Die Wohnbeihilfe für Studierende muss bleiben!
2060/1 Einkommensbegriff – Änderung StWUG-DVO

SOZIALES
Einlagezahlen 721/1, 1586/1, 1607/1, 2186/1, 2399/1, 2406/1
Themen: Sozialausgaben Bezirk Murtal, Kostensteigerungen im Sozialwesen, Aufteilungs-
änderung Sozialhilfe zwischen Land Steiermark und den Gemeinden, Beibehaltung der 
Notstandshilfe – keine Abdrängung von Arbeitssuchenden in die Mindestsicherung, 
Abschaffung der Notstandshilfe

SICHERHEIT
Einlagezahlen 1036/1, 1710/1, 1778/1, 1805/1
Themen: Polizeiliche Grundversorgung in der Stadtgemeinde Knittelfeld, Verdachtsfälle von il-
legaler Doppelstaatsbürgerschaft, gemeinsam.sicher

BILDUNG
Einlagezahlen 1334/1, 1489/1, 1883/1, 2202/1, 2798/1, 2836/1
Quali�izierte Petitionen: 
1334/1 Erhalt der VS Falkenstein, 
1489/1 Schulschließung VS Etmißl
1883/1 Ausbau der Sprachtherapie, 
2202/1 Besonderer Rechtsschutz für Bildungseinrichtungen (BEn), 
2798/1 Herausforderungen Bildung im urbanen Raum, 
2836/12 Qualitätssicherung in BEen

VERKEHR
Einlagezahlen 1813/1 und 1948/1 Verkehrslösung „Knoten Trautenfels“ und „Verkehrs-
situation Liezen“, 1843/1 Stopp dem LKW Transit auf der B114

BAUEN
Einlagezahlen 1315/1, 1588/1, 2235/1, 2290/1, 2795/1
Themen: Änderung bzw. Reparatur des Stmk. Baugesetzes, Änderung bzw. Novelle Stmk. BauG 
u. ROG (Raumordnungsgesetz), Einführung einer neuen Kategorie „Geförderter Wohnbau/för-
derbarer Wohnraum für Widmungs.- und Bebauungspläne“

Weitere Themen
Einlagezahlen 1058/1, 1316/1, 1340/1, 1529/1, 1591/1, 1608/1, 2208/1, 2441/1, 
2881/1 
Verteilungssystem Finanzausgleich, Föderalismus leben – Regionen stärken, Änderung Stmk. 
Baumschutzgesetz, Vermeidung von Wurfmüll, Schächten von Tieren, Recht auf Trinkwasser, 
Jagd auf Zuchtfasane 
Quali�izierte Petitionen: 
Alpengarten Rannach, Liveübertragung/Archivierung von öffentlichen Gemeinderatssitzungen
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Alle Petitionen 2017 und 2018 auf einen Blick

Gesundheit 

1198/1 Situation der Kinder- und Jugendpsychiatrie in Graz
Stellungnahme einstimmig angenommen

1762/1 Erhaltung der chirurgischen nächtlichen Erstversorgung im LKH Mürzzuschlag
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1368/1 Standorterhalt des Landeskrankenhauses Rottenmann
Antwortvorschlag mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1488/1 Altenp�legevorschriften
Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen

1044/1 Zentralkrankenhaus Rottenmann
Abstimmung: Antwortvorschlag mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1906/1 Kein gesundheitspolitischer Kahlschlag am LKH Mürzzuschlag!
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1182/1 Gegen die Neuregelung der Wohnbeihilfe (Wohnungsunterstützung)
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

1331/1 Wohnen darf nicht arm machen – Hände weg von der Wohnbeihilfe
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

Gesundheit GESUNDHEIT

WOHNEN

 Erhaltung der chirurgischen nächtlichen Erstversorgung im LKH Mürzzuschlag
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

 Standorterhalt des Landeskrankenhauses Rottenmann
Antwortvorschlag mehrheitlich angenommen (SP, VP)

Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen

 Zentralkrankenhaus Rottenmann
Abstimmung: Antwortvorschlag mehrheitlich angenommen (SP, VP)

 Kein gesundheitspolitischer Kahlschlag am LKH Mürzzuschlag!
 Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

WOHNEN
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1341/1 Wohnunterstützung versus Wohnbeihilfe
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1415/1 Kulturschaffende für eine Verbesserung der neuen Wohnunterstützung!
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1587/1 Die Wohnbeihilfe für Studierende muss bleiben!
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

2060/1 Einkommensbegriff - Änderung StWUG-DVO
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1586/1 Die Verteilung der Lasten, die sich für die Gemeinde des Bezirks Murtal 
aus der Kostentragung der Sozialausgaben ergeben
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

1607/1 Kostensteigerungen im Sozialwesen
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

721/1 Zugang aller Kinder und Jugendlichen zu Hilfeleistungen nach dem Behin-
dertengesetz
Abstimmung: Antwort mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne, KP)

2186/1 Änderung des Aufteilungsschlüssels der Sozialhilfe zwischen dem Land 
Steiermark und den Gemeinden
Abstimmung: Antwort mehrheitlich angenommen (SP, VP)

2399/1 Für die Beibehaltung der Notstandshilfe - Keine Kostenabwälzung auf die 
Gemeinden: Arbeitssuchende Steirerinnen und Steirer dürfen nicht in die Min-
destsicherung gedrängt werden!
Antrag auf Behandlung im Unterausschuss „Soziales“ mehrheitlich angenommen (SP, VP)
Petition 2019 weiter behandelt

2406/1 Geplante Abschaffung der Notstandshilfe
Antrag auf Zuweisung Unterausschuss „Soziales“ mehrheitlich angenommen (SP, VP)
Petition 2019 weiter behandelt

SOZIALES

Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

 Die Verteilung der Lasten, die sich für die Gemeinde des Bezirks Murtal 
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1036/1 Polizeiliche Grundversorgung in der Stadtgemeinde Knittelfeld
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

1710/1 Verdachtsfälle von illegaler Doppelstaatsbürgerschaft
Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen

1778/1 GEMEINSAM.SICHER im Bezirk Murtal
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

1805/1 „Gemeinsam.Sicher“
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP, Grüne)

1334/1 Erhalt der VS Falkenstein
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1489/1 Schulschließung der Volksschule Etmißl
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1883/1 Ausbau der Sprachtherapie
Antrag auf Einholung einer Stellungnahme einstimmig angenommen

2202/1 Besonderer Rechtsschutz für Bildungseinrichtungen
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

SICHERHEIT

BILDUNG

 Polizeiliche Grundversorgung in der Stadtgemeinde Knittelfeld
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

 Polizeiliche Grundversorgung in der Stadtgemeinde Knittelfeld
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)

 Polizeiliche Grundversorgung in der Stadtgemeinde Knittelfeld

 Verdachtsfälle von illegaler Doppelstaatsbürgerschaft

Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne)
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2798/1 Herausforderung Bildung im urbanen Raum
Antrag auf Einholung einer Stellungnahme einstimmig angenommen
Petition 2019 weiter behandelt

2836/1 Qualitätssicherung in elementaren Bildungseinrichtungen - für einen   
bestmöglichen Start der Kinder in ihre Bildungslau�bahn
Antrag auf Behandlung im Unterausschuss „Kinderbetreuung“ �indet keine Mehrheit (Grüne, KP)
Antrag auf Einholung einer Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

1813/1 und 1948/1 Verkehrslösung „Knoten Trautenfels“ und „Verkehrssituation Liezen“
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

1843/1 "STOPP DEM LKW TRANSIT auf der B 114 von Trieben bis Pöls und durch-
gehende Schneeräumung der B 114 Abschnitt Hohentauern < - > Trieben 
Antrag auf Einholung einer Stellungnahme einstimmig angenommen

1315/1 Änderung des Stmk. Baugesetzes LGBl. Nr.59/1995 idF LGBl. Nr.75/2015
Abstimmung: Antwortvorschlag mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

1588/1 Reparatur des Stmk. Baugesetzes
Quali�izierte Petition Einstimmige Annahme der Anträge, Petition 2018 weiterbehandelt

2235/1 Änderung des Stmk BauG bzw. StROG
Antrag auf Behandlung im Unterausschuss „Baugesetz“ einstimmig angenommen
Petition 2019 weiter behandelt

2290/1 Novelle des Stmk. BauG und Stmk. ROG
Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen

2795/1 Einführung einer neuen Kategorie „Geförderter Wohnbau/förderbarer 
Wohnraum" für Widmungs- und Bebauungspläne
Antrag auf Behandlung im Unterausschuss „Raumordnungsgesetz“ einstimmig angenommen
Petition 2019 weiter behandelt

VERKEHR

BAUEN
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Weitere Petitionen zu den Themen Wirtschaft/Finanzen, Regionen, Umwelt

1058/1 Derzeit geltendes Verteilungssystem des Finanzausgleichs
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

1608/1 Föderalismus leben – Regionen stärken
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

1316/1 Änderung des Steiermärkischen Baumschutzgesetzes LGBl. Nr.18/1990 
idF LGBi. Nr.87/2013
Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen

1340/1 Vermeidung von Wurfmüll
Direktbeantwortung an den Petitionswerber einstimmig angenommen

1529/1 Gegen das illegale tierquälerische Schächten von Tieren
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, Grüne, KP)

1591/1 Recht auf Trinkwasser
Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)

2881/1 Stoppt die Jagd auf Zuchtfasane
Antrag auf Einholung einer Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP)
Einladung des Erstunterzeichners nach Einlangen der Stellungnahme

2208/1 Vertragliche Neuorientierung des Naherholungsgebietes Alpengarten Rannach 
- parteipolitisch UNABHÄNGIG, für alle Beteiligten FAIR und ZUKUNFTSORIENTIERT!
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme mehrheitlich angenommen (SP, VP, FP)

2441/1 Liveübertragung und Archivierung von öffentlichen Gemeinderatssitzungen
Quali�izierte Petition Abstimmung: Stellungnahme einstimmig angenommen
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